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FASTENZEIT 
 

Liebe Fraxnerinnen und Fraxner! 

Die Fastenzeit, die früher auch als österliche 
Bußzeit bezeichnet wurde, lädt uns ein, unseren 
Blick neu auszurichten, nämlich auf die wesentli-
che Frage unseres Lebens, die lautet: Welche 
Rolle spielt Gott in meinem Leben? Mit dem Os-
terfest feiern wir nun sowohl den Höhepunkt als 
auch das Fundament unseres Glaubens.  

Wir feiern die Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus und mit ihm unsere eigene Hoffnung auf 
neues Leben. Denn aus der Auferstehung lebt 
unser Glaube, aus ihr schöpfen wir Kraft, Hoff-
nung und Orientierung für den Alltag. Ohne Os-
tern wäre unser Glaube leer. Ostern sagt uns: 
Gott will das Leben, und durch seine Auferste-
hung schenkt er uns die Hoffnung auf einen Neu-
beginn.  

Ostern ist das höchste und zugleich eines der äl-
testen Feste der Christenheit. Seit dem Konzil 
von Nizäa im Jahr 325 feiern Christen Ostern am 
Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond, 
weshalb das Fest zwischen dem 22. März und 
dem 25. April liegt. Ob der Name „Ostern“ vom 
jüdischen Paschafest, von der Morgenröte oder 
direkt von der Auferstehung stammt, ist nicht 

ganz klar. Immer geht es dabei aber um Licht, Neubeginn und das Leben, das Gott schenkt. Jesus Christus 
ist das Licht, das im Osten aufgeht und die Nacht des Todes überwindet. Die Osterkerze symbolisiert Je-
sus Christus, das Licht der Welt und das Osterlamm erinnert an Jesus Christus, das „Lamm Gottes“,  das 
den Tod besiegt hat. Möge die Fastenzeit uns als Pfarrgemeinde stärken, unseren Glauben vertiefen und 
unser Miteinander verbinden. Und das Osterfest unseren Glauben stärken, unsere Herzen öffnen und uns 
zu Hoffnungsträgern für andere machen. 

Euer Pfarrer Pio 
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Wort-Gottes-Feier 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Rückblick: 

Ich möchte mich bei euch allen ganz herzlich für den zahl-
reichen Besuch der Wort-Gottes-Feiern am Sonntag, 
25.01.2026, am Faschingssonntag, 15.02.2026, sowie am 
Aschermittwoch, 18.02.2026, bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt dem Chor „Impuls“ aus Brederis, 
der Jungmusik Fraxern, Johannes Nachbaur an der Gitar-
re sowie Berni Engl und Erika Kawasser aus Hohenems 
für die feierliche und musikalisch bereichernde Gestal-
tung der Wort-Gottes-Feiern. 

Es war mir eine große Freude zu erleben, wie lebendig 
unsere Wort-Gottes-Feiern sind und wie wir unseren 
Glauben in Fraxern feiern dürfen. 
 

Ausblick: 

Am Sonntag, 08. März 2026 um 08.30 Uhr, lade ich euch 
alle sehr herzlich zur nächsten Wort-Gottes-Feier ein. 

Dabei dürfen wir ganz besondere musikalische Gäste aus 
dem Bregenzerwald begrüßen: 
„D’Wäldar Tonzmusig“ wird die Wort-Gottes-Feier       
musikalisch gestalten. 

In der Besetzung mit Flügelhorn, Posaune, Klarinette,  
Tuba und Akkordeon erwartet uns stimmungsvolle und 
ehrliche Volksmusik, die Herz und Seele berührt. 

Alle Freunde dieser besonderen Klangfarbe sind herzlich 
eingeladen – ich freue mich auf euer Kommen! 

 

Bei der Wort-Gottes-Feier am 19. April 2026 um 08.30 
Uhr, werden wir gemeinsam Lieder aus dem David-
Liederbuch singen. 

Gitarristinnen und Gitarristen aus Fraxern sind herzlich 
eingeladen, die David-Lieder zu begleiten. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn sich einige bereit erklären, die Feier 
mitzugestalten. Vielleicht gelingt es uns ja, in Zukunft wie-
der regelmäßig David-Lieder zu singen. Ich bitte um kurze 
Kontaktaufnahme, damit ich Texte und Noten rechtzeitig 
vorbereiten kann. 

Telefon: 0664 / 1345918 
E-Mail: reinhold.nachbaur@gmx.at 

Ich freue mich schon sehr auf diese Wort-Gottes-Feier 
und auf euer Mitfeiern und Mitsingen! 

Bis dahin wünsche ich euch allen eine gute Zeit, Gottes 
Segen und vor allem beste Gesundheit. 

Herzliche Grüße 

Reinhold 

 



Mini´s on Ice 
An einem Freitagabend im Jänner wagten sich unsere Minis auf die Eisfläche beim Eislaufplatz Gastra in Rankweil. 
Ausgerüstet mit Schlittschuhen, Handschuhen und jeder Menge guter Laune ging es rauf aufs Eis.  
Schnell wurde klar,: Unsere Minis können nicht nur hervorragend ministrieren, sondern  auch richtig gut übers Eis 
flitzen. Egal, ob bei eleganten Runden, lustigem Fangen spielen oder kleinen Kunststücken – der Spaß kam auf kei-
nen Fall zu kurz. 
Zum Aufwärmen gab es zwischendurch heißen Punsch, Tee und leckere Kekse – genau das Richtige nach so viel Be-
wegung. 
Der Eislaufabend war ein richtig cooler Start ins Wochenende. Ein großes Dankeschön an alle, die dabei waren! Mi-
ni‘s on Ice – wir kommen wieder! 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Großes Sternsinger-Danke! 

Ein Segen, der die Kälte vertreibt: Danke an alle Beteiligten! 
Unsere Sternsinger-Aktion war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg – 
und das trotz der wirklich eisigen Temperaturen!  
Wir möchten uns von Herzen bei all unseren tapferen Sternsinger       
Kinder bedanken, die unermüdlich von Haus zu Haus gezogen sind,  
um den Segen zu bringen und Spenden zu sammeln. 
Ein ebenso großes „Vergelt’s Gott“ gilt den vielen helfenden Händen 
im Hintergrund. Ob beim Kochen oder Begleiten: Ohne euer Engage-
ment wäre diese Aktion nicht möglich gewesen.  
Ein herzliches Dankeschön auch an die Fraxner Bevölkerung für die 
offene Aufnahme an den Türen und Ihre Großzügigkeit.  
Gemeinsam haben wir ein starkes Zeichen für eine bessere Welt ge-
setzt.  
Schön, dass ihr alle dabei wart! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Infos und Online-Spenden auf www.sternsingen.at 

 



 Mit großer Vorfreude unterwegs zur  
 Erstkommunion 
 

Unter dem diesjährigen Motto „Auf einer Welle mit Jesus“ bereiten sich unsere Erst-
kommunionskinder mit großem Eifer und sichtbarer Begeisterung auf ihr Fest vor. 
Schritt für Schritt erleben sie eine Zeit voller Gemeinschaft, Kreativität und religiöser 
Erfahrungen – und wachsen dabei immer tiefer hinein in das Geheimnis der Eucharis-
tie. 
Mit viel Fleiß und Begeisterung haben die Kinder bereits ihre Erinnerungsmappen ge-
staltet. In diesen besonderen Mappen sammeln sie Geschichten, Bilder und Gedanken, 
die sie auf ihrem Weg mit Jesus begleiten und an all die schönen Erlebnisse dieser Vor-
bereitungszeit erinnern. 
Besonders festlich wurde es beim Basteln der Erstkommunionskerzen. Jedes Kind ge-
staltete seine eigene Kerze individuell und mit Symbolen, die das Jahresmotto und ih-
ren Glauben widerspiegeln. Ein besonderer Moment war die Präsentation der Kerzen 
bei der Tauferneuerung. Voller Stolz brachten die Kinder ihre Kerzen in die Kirche und 
erlebten so bewusst die Verbindung zwischen ihrer Taufe und dem kommenden Sakra-
ment der Eucharistie. 
Auch das kreative Gestalten der Glaskreuze war für die Kinder ein schönes Erlebnis. Die 
funkelnden Kunstwerke erinnern an das Licht, das Jesus den Menschen bringt, und da-
ran, dass die Kinder gemeinsam mit ihm unterwegs sind – wie Wellen, die sich tragen 
und miteinander verbunden sind. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch der Hostienbäckerei. Mit staunenden Augen 
beobachteten die Kinder den Herstellungsprozess der Hostien und erfuhren viel Wis-
senswertes über das besondere Brot, das bei ihrer Erstkommunion eine zentrale Bedeutung haben wird. Der res-
pektvolle Umgang mit diesem sakramentalen Zeichen hat sie sichtlich beeindruckt. 
All diese Aktivitäten lassen die Kinder spüren, dass sie gemeinsam „auf einer Welle mit Jesus“ unterwegs sind. Die 
Vorfreude auf das große Fest wächst täglich – und wir freuen uns darauf, sie weiterhin auf diesem bedeutenden 
Weg zu begleiten. 

 



Unsere Firmlinge stellen sich vor: 
 

Wir sind die Firmlinge der Pfarren Klaus und Fraxern. Auf unserem Weg zur Firmung setzen wir uns damit auseinan-
der, was es heute bedeutet, mutig im Glauben zu sein. Mut heißt für uns, zu uns selbst zu stehen, Fragen zuzulas-
sen und unseren Glauben im Alltag zu leben. 
Wir wollen zeigen, dass Glaube nicht altmodisch ist, sondern Kraft gibt, verbindet und Orientierung schenkt. 

 

 

 

Die Firmkandidaten aus Fraxern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Firmkandidaten aus Klaus 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten unseren Glauben besser kennenlernen und zu ihm stehen: in der Schule, im Freundeskreis und im All-
tag. Möge Gottes Geist uns die Kraft schenken, wenn wir unsicher sind, Mut, wenn es schwierig wird  
und Licht, wenn uns unser Weg dunkel erscheint.  

   Niklas Kröss            Lena Miller         Ronja Proprenter      Samuel Alicke               

      Ramon Kathan            Benedikt Ender     Thomas Mumelter      Lorena Mathis           Livia Koch 

   Luisa March       Lena Jordan        Marie Siegl      Leo Morscher 

Hannes Morscher    Barbara Lercher     Lorena Lampert     Franziska Staudach      Lisa Marte 

Chronik:               Mit der Taufe in unsere Kirche aufgenommen wurde 

am 4.1.26 Melissa und Elias Liesem, Fraxern 

wir wünschen den Eltern Katharina und Marco viel Freude mit Ihren Kindern.   



 

Ein lebendiger Gottesdienst braucht viele Hände – und wir haben die besten! Ein großes 
„Vergelt’s Gott“ an alle unsere Ministrantinnen und Ministranten für euren treuen Dienst am 
Altar. Ihr schenkt der Gemeinde eure Zeit und eure Aufmerksamkeit, was in der heutigen Zeit 
alles andere als selbstverständlich ist. 
Ein ebenso großer Dank gebührt dem Team rund um die Ministranten: Laura Alicke, Jakob 
Porod, Nicole Dobler, Christiane Ender und Eva Porod. Danke für die unzähligen Stunden, die 
ihr in die Vorbereitung von Proben, in die Planung von Ausflügen und die Organisation von 
Events investiert. Ohne eure Kreativität und euer Herzblut wäre unsere Gemeinschaft nicht 
das, was sie ist: ein Ort, an dem man sich willkommen fühlt. 
Ihr alle zusammen seid ein unersetzbarer Teil unserer Pfarre! 

Aktuelles aus dem PGR 
 

Gegenwärtig sind in unserem Pfarrteam unterschiedliche Projekte und Themen in Bearbeitung. 
Ein Teil des Teams arbeitet intensiv am Gewaltschutzkonzept der Seelsorgeregion mit. Dabei geht 
es um klare Präventionsmaßnahmen und verbindliche Leitlinien für einen achtsamen und sicheren 
Umgang in allen Bereichen unserer Pfarre. 
Zudem sind wir mit der Jahresplanung beschäftigt und koordinieren kommende Termine und 

Schwerpunkte. Dabei setzen wir uns auch mit inhaltlichen Akzenten auseinander: Welche Schwerpunkte wollen wir 
setzen? Wo können neue Impulse entstehen? Wie können bestehende Angebote gestärkt werden? 
Ein besonderes Anliegen ist uns das Treffen aller Ehrenamtlichen am 20. März 2026 (Einladung erfolgt noch zeitge-
recht) – als Zeichen des Dankes, zur Information und zum gemeinsamen Austausch. Das Treffen soll Raum für Be-
gegnung bieten. Neben einem Dank für den geleisteten Einsatz wird es Gelegenheit geben, aktuelle Projekte vorzu-
stellen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

 

Einladung zum Suppensonntag 
 

im Pfarrsaal des Pfarrheimes  
in Klaus (Tschütsch 1) 
 

Die Firmlinge laden herzlich ein, 
 

am Sonntag, den 8. März 2026, im Anschluss an die 
Messfeier, sich kulinarisch verwöhnen zu lassen. 
Freut euch auf wärmende Suppen, hausgemachte Ku-
chen und duftenden Kaffee. 
Kommt vorbei, bleibt ein wenig sitzen, genießt die Ge-
meinschaft und nette Gespräche. 
 

Mit eurem Kommen unterstützt ihr unsere Firmvorberei-
tung. Dafür sagen wir schon jetzt ein herzliches Danke-
schön! 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Die Firmlinge aus Klaus und Fraxern 

Einladung zum Palmbinden 
für Kinder, Jugendliche und Familien  
 

Wann: am Samstag, den 28. März  
             ab 10.00 Uhr 
Wo:     beim Bauhof Fraxern 
 

Die Einladung erfolgt über Cities. 
 

Bei der Messfeier am Sonntag den 29. März um 10.00 
Uhr ziehen wir mit den schön gestalteten Palmen, ge-
meinsam mit Pfarrer Pio, feierlich in die Kirche ein, wo 
die Palmen dann geweiht werden.  
 

Wir freuen uns auf viele Kinder und Erwachsene, 
kreative Hände und ein schönes gemeinsames Erlebnis!  
 

Die Erstkommunionkinder, Firmlinge aus Fraxern und 
Klaus, Gemeinde Fraxern, Pfarre Fraxern 

Ich darf trauern…. 
Ein besonderes Angebot gibt es wieder für Trauernde  -  
eine Einladung zu einer besonderen ZEIT der Erinnerung… 
Termin:    Sa. 18.April 2026  um 16 Uhr     
Gerne kannst du auch einen dir vertrauten Menschen mitnehmen auf 
den Weg.  

Oder vielleicht kennst du jemanden, den du auf dieses Angebot aufmerksam machen willst.  
Bei Interesse und für nähere Infos einfach bei mir melden.   
Aus organisatorischen Gründen bitte ich um Anmeldung                         
Carmen Nachbaur Tel. 06643470424  carmennachbaur@aon.at 

 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 



„Kappelepost“  
                                                                                                

„Gott hat einen STEMPEL auf dich gesetzt“ 
 

Zu einer besonderen Stunde zu Beginn der Fastenzeit                                                                                                                                  
haben wir am 20.2.2026 eingeladen.   
Die Kinder Johanna, Pia, Lea, Ella, Henri und Finja haben unseren Start in die  
Fastenzeit musikalisch „eingeläutet“! 
Die begeisterte Mitgestaltung der Kinder mit ihrem Singen und  
Musizieren führte uns vor Augen, welchen Stempel uns allen Gott „aufgedrückt“ hat! 
 

Stell dir vor, du bist ein Brief. Was würde auf dir stehen?  
 

„Ihr seid ein Brief Christi, ein Empfehlungsschreiben, das von Christus kommt“,  (2Kor.3) 
Würde man an deine Worten erkennen, zu wem du gehörst? Paulus erinnert mich daran, 
dass mein Leben wie ein offener Brief für andere ist. Sie lesen mein Handeln, meine Worte, 
meine Reaktionen.  
Und durch mich sollen sie Christus erkennen. Das ist einerseits eine gewaltige Verantwor-
tung, andererseits aber auch ein wunderbares Geschenk. 
Wie wäre das denn, wenn Gott mir einen Brief schreiben würde?  
Wenn ich zum Briefkasten gehen und da nicht nur Rechnungen oder Mahnungen oder Absa-
gen drin sind, sondern wenn in meinem Briefkasten ein Brief von Gott drin wäre.  
Wie wäre das? Was würde er mir schreiben…?  
Wir sind miteinander auf Entdeckungsreise gegangen und sind aus dem Staunen nicht heraus 
gekommen… Spannend und aufregend schön!! 
 

Auch POST FÜR GOTT hat Platz… ER wartet darauf! 
 

Bitten, Wünsche und Gebete, die wir auf dem Herzen haben, sind nichts Anderes, als Post für Gott.  
Und mit den Kindern sangen wir alle gemeinsam das schöne Lied: „Ich habe Post für Gott“ Dazu brauchst du kein 
Handy und auch kein Telefon, nur ein off’nes Herz das spricht, ja das brauchst du schon. 
Alles, was mich traurig macht, und alles, was mich schafft, lege ich in deine Hand, gib mir wieder Kraft“ 
Wir haben “unsere Post für Gott“  geschrieben und in den Briefkasten eingeworfen. 
Nach einem gemeinsamen Segensritual ließen die Kinder zum Abschluss ihre Seifenblasen in den Himmel steigen, 
wie unsere Briefe, Wünsche, Sorgen und Bitten….   
 

Du findest in unserer Kapelle einen ganz besonderen Postkasten. Wir möchten 
dich einladen, deine Anliegen, deine Sorgen, deine Freude, … einfach alles, was 
du Gott erzählen möchtest, aufzuschreiben und immer, wenn du magst, in den 
„Post für Gott – Briefkasten“ zu werfen. 
Papier und Schreibzeug ist gerichtet!! 
Du kannst dir sicher sein, dass deine Briefe an Gott dort gut aufgehoben sind! 

Bei der nächsten Veranstaltung werden wir sie in einem „Feuer der Liebe“  
verbrennen und zum Himmel steigen lassen! 
Wir entdecken seine „LIEBESBRIEFE“ an uns - jeden Freitag während der gan-
zen Fastenzeit bis Ostern liegt aktuelle  „Post von Gott“ in der Familienkapelle. 
 

Wir freuen uns auf ALLE, die sich mit uns, auf dem Weg zum Osterfest,  
auf  „seine Post “ einlassen… und wir wünschen euch allen eine gesegnete Zeit! 

 

 

 

 

Kapellenverein Fraxern 
Obfrau Carmen Nachbaur 



Gottesdienste                                                                                  April 2026  

erster Freitag im Monat     Hauskommunion     

Gründonnerstag 02.  
kein Gottesdienst in Fraxern 
Gemeinsame Feier um 20:00 in Klaus  

  

Karfreitag 03.  
Karfreitag - Die Feier des Leidens und Sterbens Jesu Christi 

musikalisch umrahmt vom Kirchenchor Fraxern 
20:00  Uhr 

Karsamstag 04.  Segnung der Osterspeisen 16:00 Uhr 

Ostersonntag 05.  
Die Feier der Auferstehung mit Totengedenken 
in der Messfeier die vom Kirchenchor Fraxern mitgestaltet wird, 
gedenken wir der Verstorbenen des Monats April 

08:30 Uhr 

Ostermontag 06.  Wortgottesfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 07.  keine Messfeier   

Sonntag 12.  Messfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 14.  Messfeier 08:00 Uhr 

Sonntag 19.  Wortgottesfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 21.  Messfeier 08:00 Uhr 

Sonntag 26.  Messfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 28.  Messfeier 08:00 Uhr 

Gottesdienste                                                                                 März 2026 
erster Freitag im Monat  Hauskommunion   

  diesen Monat findet Dienstags keine Messfeier statt 

Sonntag 01.  Messfeier mit Totengedenken 08:30 Uhr 

Sonntag 08.  Wortgottesfeier 08:30 Uhr 

Sonntag 15.  Messfeier 08:30 Uhr 

Sonntag 22.  Messfeier 08:30 Uhr 

Sonntag 29.  

Messfeier zum Palmsonntag 
feierlicher Einzug in die Kirche mit Palmzweigen  
wir freuen uns über die Mitfeier der Firmlingen und  
Erstkommunionkinder 

10:00 Uhr 

ERREICHBARKEIT 
 

Pfarrbüro: Parteienverkehr Freitag 14:00—16:00 Uhr  

Pfarrsekretärin Sarah Pasterk: Tel. 0676/832 408 272 bei 
Nicht-Erreichbarkeit bitte auf Mailbox sprechen 

Das Ewige Licht kann in einem Umschlag mit Angabe von 
Namen und Anzahl in den Briefkasten eingeworfen oder per 
E-Mail mit anschließender Überweisung bestellt werden. 

PGR-Leiter: Reinhold Nachbaur: Tel. 0664/1345918        
Mail: reinhold.nachbaur@gmx.at 

Für Anliegen: Pfarrer Pio: 0664-5083231  

Mail: pfarre.fraxern@kath-kirche-vorderland.at 

Homepage: www.pfarre-fraxern.at 
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